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Zahlenspiegel

FUSSBALL

C-Junioren: Kreisliga: JFG Schnaitt-

achtal - FC Hersbruck 0:0, SC Elters-

dorf II - SK Lauf II 0:3, SV Buckenhofen

- JFG Auerbacher Land 1:3, FC Röthen-

bach - JFG Ebrach-Aisch abg., SK

Heuchling - SpVgg Erlangen 0:1, TSV

Ebermannstadt - Baiersdorfer SV 0:5; 

Kreisklasse 2: FC Hersbruck II - SV

Schwaig 2:1, JFG Laufer Land - SG

Kleinsendelbach abg., ASV Forth - JFG

Mittlere Pegnitz 6:0, TSV Lauf - SG

Behringersdorf 1:0, SG Pegnitz - SC Ut-

tenreuth 2:4.

1. ASV Forth 9 44:4 27

2. JFG Laufer Land 8 19:7 19

3. SG Kleinsendelbach 8 29:6 16

4. TSV Lauf 9 15:14 15

5. SC Uttenreuth 8 19:15 13

6. VdS Spardorf 8 16:14 9

7. JFG Mittlere Pegnitz 7 13:25 9

8. FC Hersbruck II 9 15:39 7

9. SG Pegnitz 8 13:26 7

10. SG Behringersdorf 7 13:29 6

11. SV Schwaig 7 5:22 0

D-Junioren: Kreisliga: FC Hersbruck -

SC Uttenreuth 1:3, SC Eltersdorf -

SpVgg Erlangen 4:0, JFG Moritzberg -

SV Bubenreuth 0:8, JFG Auerbacher

Land - JFG Schnaittachtal 1:1, FSV Er-

langen-Bruck - TSV Neunkirchen 13:0; 

Kreisklasse 2: FC Hersbruck II - JFG

Mittl. Pegnitz 5:2, SK Lauf II - FC

Eschenau 3:1, JFG Laufer Land - VdS

Spardorf 0:2, SG Pegnitz - SG Röthen-

bach 8:1, FSV Erlangen-Bruck II - JFG

Fränkische Schweiz 5:0.

1. JFG Laufer Land 10 48:8 27

2. SG Pegnitz 9 32:8 22

3. FC Eschenau 9 27:11 18

4. SK Lauf II 9 20:16 14

5. VdS Spardorf 9 10:21 11

6. SG Röthenbach 9 12:33 10

7. FSV Erlangen-Bruck II 8 31:24 9

8. FC Hersbruck II 8 15:33 8

9. JFG Fränk. Schweiz 9 8:29 8

10. JFG Mittlere Pegnitz 9 6:15 7

11. SK Heuchling 9 9:20 6

HALLENFUSSBALL

F-Junioren: Vorrunde 2 zur Hallen-

kreismeisterschaft, Gruppe 2: 1. Baiers-

dorfer SV 6:0 Tore/10 Punkte, 2. FC

Hersbruck 4:1/7,3. FC Dormitz 2:0/6, 4.

ASV Forth 1:5/4, 5. SC Eckenhaid 0:7/0.

G-Junioren: Vorrunde 1 zur Hallen-

kreismeisterschaft, Gruppe 8: 1. TSV

Neunhof 9:0/12, 2. Baiersdorfer SV

3:3/7, 3. SV Schwaig 1:5/4, 4. SpVgg

Neunkirchen 1:3/2, 5. TSV Velden II

0:3/2.; Gruppe 11: 1. DJK Erlangen

8:0/13, 2. FC Röthenbach 2:0/9, 3. FC

Reichenschwand 4:5/7, 4. TSV Lauf

1:2/5, 5. TSV Velden 0:4/3, 6. FC Thuis-

brunn 0:4/2.

KEGELN

Herren: Bezirksliga A Nord Amberg: SV

TuS/DJK Grafenwöhr - SKK Etzelwang

2:4 (2113:2142), SKC Speinshart II - AN

Waidhaus 0:6, SKC Floß II - SV Freu-

denberg 1:5, RW Hirschau II - VfB Wei-

den 5:1, SC Luhe-Wildenau II - Ein-

tracht Eslarn 1:5, FEB Amberg III - SV

Floß 0:6.

1. RW Hirschau II 9 18:0 47,0

2. SV Freudenberg 9 16:2 43,0

3. SKC Floß II 9 12:6 35,0

4. AN Waidhaus 9 12:6 34,5

5. SKK Etzelwang 9 10:8 27,0

6. VfB Weiden 9 8:10 27,0

7. Luhe-Wildenau II 9 8:10 24,0

8. SV Floß Weiden 9 7:11 23,0

9. SKC Speinshart II 9 7:11 19,0

10. SV Grafenwöhr 9 6:12 21,0

11. Eintracht Eslarn 9 4:14 17,5

12. FEB Amberg III 9 0:18 6,0

Kreisklasse Amberg: TSV Kümmers-

bruck II - SKK Etzelwang II 5:1

(2061:1962), Fortuna Neukirchen II - SK

Hahnbach 6:0, ASV Fronberg III - For-

tuna Edelsfeld 1:5, GHBF Amberg II -

FAF Hirschau III 5:1, SV Freudenberg II

- TuS Schnaittenbach 1:5.

SCHIESSEN

Sportpistole: Bezirksliga, Gruppe 3: SF

Dormitz - SG Hartmannshof 1039:1031,

SG Breitenbrunn - SG Uttenreuth

1077:1061, SSG Erl.-Büchenbach - SV

Waidach 1039:1048.

1. SG Breitenbrunn 8:2 1073,60

2. SV Waidach 8:2 1049,20

3. SSG Erl.-Büchenbach 6:4 1052,60

4. SF Dormitz 6:4 1030,80

5. SG Uttenreuth 4:6 1025,40

6. SG Velden 4:6 1024,40

7. SG Siemens Erlangen 2:8 1029,80

8. SG Hartmannshof 2:8 1018,60

TISCHTENNIS

Herren: 1. Kreisliga: TSV Winkelhaid

III - CVJM Lauf II 1:9, FC Schnaittach -

TSV Lauf II 9:5, TSV Feucht - TSV Win-

kelhaid III 9:0, CVJM Lauf II - FC Ezels-

dorf 9:4, TV Lauf - SV Gersdorf 6:9,

CVJM Lauf II - TSV Winkelhaid II 8:8,

TV Lauf - TSV Winkelhaid III 5:9.

1. TSV Feucht 8 67:36 12: 4

2. Winkelhaid II 7 60:35 11: 3

3. SV Schwaig 6 52:25 10: 2

4. CVJM Lauf II 6 52:30 10: 2

5. TSV Lauf II 7 47:51 6: 8

6. FC Schnaittach 7 41:53 5: 9

7. SV Gersdorf 7 32:52 5: 9

8. Winkelhaid III 7 34:57 4:10

9. TV Lauf 8 42:67 4:12

10. FC Ezelsdorf 7 39:60 3:11

2. Kreisliga Nord: SV Henfenfeld - SV

Altensittenbach 1:9, TV Lauf II - TSV

Neunhof 9:3, CVJM Lauf III - TV Hers-

bruck II 4:9, SpVgg Neunkirchen-Spei-

kern - FC Schnaittach II 9:0.

1. Neunk.-Speikern 9 81:18 18: 0

2. Neunk.-Speikern II 7 57:29 12: 2

3. TV Hersbruck II 8 64:37 10: 6

4. CVJM Lauf III 6 41:34 8: 4

5. TV Lauf II 7 41:40 8: 6

6. SV Altensittenbach 5 33:22 6: 4

7. FC Schnaittach II 5 32:29 6: 4

8. SV Henfenfeld 8 43:59 5:11

9. Neunk.-Speikern III 8 35:64 5:11

10. TV Lauf III 7 13:63 0:14

11. TSV Neunhof 8 27:72 0:16

Damen: 1. Kreisliga: TV Altdorf II-ESV

Neuhaus 2:8.

1. CVJM Lauf III 2 16:4 4:0

2. ESV Neuhaus 1 8:2 2:0

3. FC Schnaittach 2 12:11 2:2

4. TV Altdorf II 3 5:24 0:6

VOLLEYBALL

Frauen: Kreisklasse Ost: TV Hersbruck

II - TV Lauf 0:3, Hersbruck II - ASV

Neumarkt 0:3, Lauf - Neumarkt 0:3.

1. ASV Neumarkt 4 12 12: 1

2. DJK Allersberg II 4 11 12: 2

3. SV Vorra 4 8 9: 5

4. TV Lauf 4 6 6: 6

5. SV Schwaig II 4 5 8: 9

6. TV Hersbruck II 4 3 3:10

7. DJK Allersberg III 6 0 1:18

Die Routiniers Herbert Wendler und Siggi Lontke zeigten sich im Schlussdoppel bei einem 7:8-Rückstand des TV Hers-

bruck gegen den SC 1904 Nürnberg II unbeeindruckt und gewannen ihr Match genauso souverän wie das Eingangsdop-

pel mit 3:1-Sätzen. Lontke gewann auch als einziger beide Einzel und leistete somit einen wichtigen Beitrag zum 8:8-Re-

mis der Turner. Foto: A. Tauber

Turner setzen sich im Mittelfeld fest
Tischtennis: TV Hersbruck gewinnt das Kreisderby gegen TV Altdorf mühelos 9:1

HERSBRUCK (hg) — Sowohl ge-

gen den TSV Fischbach (9:6) als auch

beim Tabellenletzten der 3. Bezirks-

liga Ost, dem TV Altdorf III (9:1) ha-

ben sich die Tischtennisherren des

TV Hersbruck durchgesetzt, doch im

Heimspiel gegen die Reserve des SC

1904 Nürnberg reichte es nur zu ei-

nem Unentschieden. So sitzen die

Turner mit 7:5 Punkten und Platz

fünf im Mittelfeld fest und haben

nur einen Punkt mehr als Fischbach

auf dem Relegationsplatz, der sich

mit den Vizemeistern der Kreisligen

am Ende der Saison um den letzten

Platz in der Bezirksliga auseinan-

dersetzen muss.

Im Rückblick kommt daher der

Partie gegen den Turn- und Sport-

verein aus der östlichen Vorstadt

Nürnbergs nochmals eine größere

Bedeutung zu. Die Fischbacher, die

ohne ihre Nummer 1, Kartal, aber

mit dem deutschen Seniorenmeister

Buchner antraten, spielen als Auf-

steiger eine gute Rolle in der Liga

und verlangten den Turnern alles ab.

Denn nach einer 6:2-Führung durch

Siege von Herbert Wendler/Siggi

Lontke und Bernd Wahler/Armin

Tauber in den Doppeln sowie Alex

Ertl, Paul Vogt, Lontke und Wahler

in den Einzeln kamen die Gäste

nochmals zurück in die Partie und

verkürzten auf 6:5.

Das mittlere Paarkreuz mit Vogt

und Lontke behielt jedoch die Ner-

ven und mit zwei weiteren Erfolgen

seine weiße Weste in dem Match und

legte zum 8:5 vor, so dass Tauber oh-

ne den ganz großen Druck mit einem

glatten 3:0-Satzerfolg zum finalen

9:6-Mannschaftserfolg vollendete.

Im Derby bei der dritten Mann-

schaft des TV Altdorf stand nur die

Frage im Raum, wie hoch der Sieg

ausfallen würde, denn personell hat

der Aufsteiger aus der Wallenstein-

stadt nach seinem letztjährigen Auf-

stieg seine besten Spieler in die Re-

serve abgeben müssen. Kaum einer

hat daher Bezirksliganiveau, so dass

die Turner auch trotz Ersatzstellung

souverän ihrer Favoritenrolle mit

9:1 gerecht wurden.

Richtungsweisende Partie

Das Heimspiel gegen die Maxvor-

städter SC Nürnberg II sollte daher

richtungsweisend sein, ob das Lont-

ke-Team zur Tabellenspitze viel-

leicht noch Blickkontakt halten

kann. Doch das Spiel gab darüber

keinen richtigen Aufschluss. Fehlte

zuletzt ein Doppelerfolg für ein

mögliches Remis gegen Katzwang,

waren es dieses Mal vor allem die

drei Doppelerfolge von Wendler/

Lontke (2) und Ertl/Vogt, die das Re-

mis sicherten.

Denn in den Einzeln zog das Sex-

tett bei einem 6:4-Zwischenstand

danach gleich vier Mal im Entschei-

dungssatz den Kürzeren und stand

beim 7:8 mit dem Rücken zur Wand.

Einen ausgezeichneten Tag erwisch-

te jedoch Siggi Lontke, der mit Her-

bert Wendler nicht nur das Schluss-

doppel gewann, sondern sich auch in

den Einzeln zweimal durchsetzte

und damit zum Matchwinner wurde.

Die weiteren Punkte in dieser aus-

geglichenen Begegnung steuerten

Ertl, Vogt und Wahler bei.

Nach einer kurzen Pause geht es

am 5. Dezember zum starken Tabel-

lennachbarn TSV Kornburg und da-

nach zum Ligaprimus Post SV Nürn-

berg II. Das dürfte dann die ultima-

tive Standortbestimmung werden.

Vom Leben in und abseits der Kreisklasse
Gebürtiger Hersbrucker Matthias Hunger schrieb einen lesenswerten Fußballroman auch für Frauen

Fußballbuch auch für Frauen: Autor Matthias Hunger mit seinem neuen Roman

„Abseits der Kreisklasse“ vor dem Hersbrucker Schloss. Foto: I. Strasser

HERSBRUCK (ist) – Wer meint,

dass in Franken lediglich Krimis

spielen, der sollte den neuen Roman

von Matthias Hunger lesen. Denn in

„Abseits der Kreisklasse“ geht es

nicht um Leben und Tod, sondern

um Freundschaft, Liebe, das Älter-

werden - und um Fußball.

Wobei Fußball ja durchaus auch

eine ernste Sache ist, wie bereits der

legendäre Liverpool-Trainer Bill

Shankly feststellte: „Es gibt Leute,

die denken Fußball ist eine Frage

von Leben und Tod. Ich mag diese

Einstellung nicht. Ich kann Ihnen

versichern, dass es noch sehr viel

ernster ist.“ Ähnlich ist auch Bene

Kleins Einstellung zu diesem Sport.

Klein ist die Hauptfigur in Hungers

Roman, ein Typ, wie er auch in

Wirklichkeit existieren könnte. Ein

„fränkischer Kulturbotschafter aus

einer Epoche, in der der Fußball

noch ein herrlicher Proletenwett-

kampf für biertrinkende Männer

war“, wie ihn Hunger zeichnet.

Und währenddessen gewährt

Hunger dem Leser interessante und

absurde Einblicke in das Amateur-

fußballmilieu, in „die Welt der holp-

rigen Fußballplätze, der modrigen

Vereinsheime, der Kaffeeplastikbe-

cher und Kuchenpappteller, der

Bratwürste, des Biers, des Franz-

branntweins und des Eissprays auf

blutigen Knien“.

Matthias Hunger nimmt einen mit

auf das Sportgelände von Kleins

Verein Noris Schweinau, der in

schwarz-weißen Trikots spielt wie

„Juventus Turin und Newcastle Uni-

ted“. Oder wie der 1. FC Hersbruck,

schließlich wurde der Autor vor 37

Jahren in Hersbruck geboren und

begann hier auch mit dem Fußball

spielen. Inzwischen lebt er in Nürn-

berg, wo sich auch seine Hauptfigur

durchs Leben schlägt. Denn das

Scheitern der Profikarriere ist nicht

das einzige Unglück, das sich der

Autor für Klein ausgedacht hat.

„Elf Freunde müsst ihr sein“, die-

se Harmonie ist seit der Ankunft von

Kleins Intimfeind bei Noris Schwei-

nau nicht mehr existent. Gleiches

gilt bald auch für die Beziehung zu

seiner langjährigen Freundin. Das

verleiht dem Roman nicht nur eine

drastische Wendung und ein über-

raschendes Ende, sondern sorgt zu-

dem dafür, dass es eben kein klassi-

sches Fußballbuch ausschließlich

für männliche Fans ist.

„Abseits der Kreisklasse“ spricht

sicherlich ebenso Frauen an, die

nicht hochgradig fußballinteressiert

sind. Man könnte vielleicht sagen,

dass es auch ein Frauenfußballbuch

ist. Das trifft in doppelter Hinsicht

zu, da Romanfigur Bene außerdem

sehr intensiv und hautnah mit Frau-

enfußball in Kontakt kommt.

Klein mutiert langsam zum ver-

antwortungsbewussten Frauen(fuß-

ball)versteher. Dabei hatte er früher

meist nur Blödsinn im Kopf. So

kickte er zum Beispiel mit seinen

Kumpels „auf der Straße vor Uli

Hoeneß‘ Nürnberger Wurstfabrik“.

Und das obwohl Klein natürlich

Clubfan ist, schließlich ist auch der

Autor bekennender Cluberer. Von

Matthias Hungers Begeisterung für

den 1. FC Nürnberg handelte auch

sein 2010 erschienenes und inzwi-

schen ausverkauftes Buch „Im Bann

der Legende“.

Hungers neuer Roman kommt mal

mit einer sentimentalen Träne im

Auge daher, mal mit reichlich Lach-

fältchen um die Augen. Erwähnens-

wert sind auch die vielen netten De-

tails, die „Abseits der Kreisklasse“

zu einem wirklich lesenswerten und

vergnüglichen Buch macht über die

Probleme, die Menschen um die

Dreißig manchmal zu bewältigen

haben und zudem die Stimmung auf

den Amateurfußballplätzen trefflich

einfängt.

„Abseits der Kreisklasse“ ist im

Arete Verlag erschienen (ISBN 978-

3-942468-40-4) und ab sofort als Ta-

schenbuch für 11 Euro im Buchhan-

del erhältlich – nach dem Motto „11

Euro müsst ihr sein.“

Lockerer
Kantersieg

Handball: HC-Damen bleiben nach
41:8 gegen Erlangen Spitzenreiter

HERSBRUCK (hw) — Mit einem

sehr einseitigen 41:8 gegen die DJK

Erlangen haben die Handballdamen

de HC Hersbruck in der Bezirksklas-

se ihre weiße Weste gewahrt und

bleiben klarer Spitzenreiter.

Die Gäste traten verletzungs-

bedingt nur mit fünf Feldspielerin-

nen an und waren den HC-Damen

von Anfang an hoffnungslos unterle-

gen. Trotzdem kämpften die Gäste

aus der Unistadt, konnten dem

schnellen Kombinations- und Ge-

genstoßspiel der HC-Mädels aber

nicht Paroli bieten.

Aus der deutlichen Halbzeitfüh-

rung von 22:3 wurde im gut besuch-

ten Hersbrucker Sportzentrum am

Ende ein souveräner 41:8-Sieg für

das Heimteam. Erfreulich für Trai-

ner Alex Vogel war, dass sich dies-

mal alle Spielerinnen in die Tor-

schützenliste eintrugen. Mit 10:0

Punkten und 135:62 Toren führt

Hersbruck die Tabelle der Bezirks-

klasse West deutlich an.

HC Hersbruck: Heil, Ottmann; Schlerf

(8), C. Wagner (2), Thiel (2), Kalb (4),

Schmidt (4), Le. Endner (2), Kaiser (1),

Scharrer (1), Dotzler (6), Koch (3), Li.

Endner (6), Seitz (2).


